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Liebe Leser! Auf dieser Seite veröffentlichen wir jeden Tag ein schönes Foto von
Ihnen. Schicken Sie das Bild per E-Mail unter dem Stichwort „Leserfoto“ an re-
gensburg@mittelbayerische.de. Das Bild stammt von MZ-Leserin Martina Mö-
wis.
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!@ IHR LESERFOTO regensburg@mittelbayerische.de
Der Leser versichert, dass eingesandte Fotos keine Rechte Dritter verletzen (Urheberrecht, Per-
sönlichkeitsrecht, Recht am eigenen Bild, etc.) und dass er alle erforderlichen Rechte besitzt, um
das eingesandte Foto in der MZ, auf www.mittelbayerische.de/leserfotos/regensburg und auf den
Social-Media-Kanälen der Mittelbayerischen veröffentlichen zu lassen.

LESERFOTO

BERATUNG
Epilepsie Beratung der Kath. Jugend-
fürsorge Regensburg:Psychosoziale
Beratung für epilepsiekrankeMenschen
jedenAlters,Angehö.,Ratsuchende,
Konrad-Adenauer-Allee 30,Tel. 4 09 26
85, info@epilepsie-beratung-opf.de.
Frauennotruf:Beratungsstelle f. Frauen
u.Mädchenm.sexualisiertenGewalter-
fahrungen,AlteManggasse 1.Mo-Mi
10.00-16.00,Do 14.00-20.00,Bera-
tungstermin n.Vereinbarung,Tel.
2 41 71.
Freiwilligen Agentur des Paritäti-
schen:Beratung über ehrenamtliches
Engagement undVermittlung freiwilli-
ger Tätigkeiten.Mo,Mi undDo9.00-
12.00,Di 14.00-16.00.Tel.
5 99 38 86 20.
Gerontopsychiatrischer Dienst der
Bayerischen Gesellschaft für psychi-
sche Gesundheit: Beratungsstelle für
ältereMenschenmit psychischenProb-
lemen und derenAngehörige in der Ro-
te-Hahnen- Gasse 6,Tel. 59 93 59-10.

GESUNDHEIT
Alzheimer Gesellschaft: Bewegung
Trotz(t) Demenz: DasGruppenangebot
richtet sich an Personenmit und ohne
Demenz; alle zweiWochen,mittwochs
von 10Uhr bis 11 Uhr imAktivzentrum
Königswiesen,Theodor-Heuss-Platz 4,
Anm.: Tel. 9 45 59 37 oder in-
form@oberpfalzheimer.de.www.ober-
pfalzheimer.de
Blutspendetermin:Donnerstag,
03.02., von 12.45 bis 19Uhr, im Jahnsta-
dion, Franz-Josef-Strauß-Allee 22 (Par-
ken: P 1); Termin reservieren unter:
www.blutspendedienst.com/rgbgjahn

HILFSDIENSTE
ARV (Allgemeiner Rettungsverband
Oberpfalz, Schuldnerberatung): Lade-

hofstr. 26,Tel. 2 08 2000; regens-
burg@arv-oberpfalz.de
Crystal Hotline:TelefonischeBeratung
für Angehörige undBetroffeneMo.
13.00-19.00,Di/Fr 8.00-16.00,Mi 11.00-
16.00,Do 11.00-19.00,So 18.00-20.00,
Tel. 5 69 58 29 01.
Hilfe bei Suizidgefahr:Beratungsstelle
Horizont, Tel. 5 81 81.
Hilfe für seelisch und körperlich
misshandelte Frauen und ihre Kinder:
Im Frauenhaus,Tel. 2 4000u. im Frau-
en- u.Kinderschutzhaus des Sozial-
dienstes kath. Frauen,Tel. 56 2400.
Ökumenische Telefonseelsorge:Ano-
nymund rund umdieUhr: Tel. 08 00 1
11 01 11 o.0800 1 11 02 22.
Elektro:ElektroBierek,AmUnteren
Weinberg 19a,BadAbbach,Tel.
(0 94 05) 96 15 28 oder (01 71)
4 10 59 82.

INITIATIVEN
Amnesty International - Asyl AK: Je-
denMontag, 20.00Treffen imAlum-
neum,,AmÖlberg 2.Kontakt: asyl-
ak@amnesty-regensburg.de
Anonyme Alkoholiker (AA):Tel.
1 92 95,Kontaktstelle EngelburgerGas-
se 11,www.anonyme-alkoholi-
ker.de.Meetings:Mo: 20.00Kontaktse-
telle; 1.Di imMo.: 18.30Kontaktstelle.
Mi: 18.30Kontaktstelle (englischspra-
chig, nur in ungeradenKalenderwo-
chen); 19.30Kontaktstelle (Frauenmee-
ting in den ger.KW).Do.20.00Kontakt-
stelle, jeden 2. Fr imMo.: 20.00Kontakt-
stelle.Sa: 15.00Kontaktstelle. jeden 3.
So imMo.: 18.30Kontaktstelle, 19.00
Landshuter Str. 19 offenesMeeting
nachBedarf.
SHG f. Betroffene v. sexueller Gewalt:
Regelmäßige Treffen imFrauennotruf,
AlteManggasse 1; Tel. 2 41 71.

REGENSBURG. Nach Indie-Band-Er-
fahrung seit dem elften Lebensjahr
entschied der geborene Regensburger
Singer/Songwriter Benno Schurig mit
18 Jahren, nach England zu ziehen, um
dort seine musikalischen Ambitionen
zu verwirklichen. Der dreijährige Aus-
tausch mit der dichten Musikszene in
Brighton und derKontaktmit unzähli-
genGenres (von Jazz bisHouse) beweg-
te ihn schließlich dazu, sein eigenes
musikalisches Projekt „Last Day At
School“ zu starten. Mit der Kombinati-
on aus Beatlesque-Songwriting und
Texten, die vom „Sich-Selbst-Finden“
handeln, bespielt er nun seit drei Jah-
ren wieder Clubs und Bars in Deutsch-
land. Für einen Abend im W1 in Re-
gensburg hat er seine alten Schul-
freund/innen zusammengetrommelt.
Das Konzert wird sich musikalisch
hauptsächlich um das neue Album

„Missed Video Call (4)“ drehen. Es fin-
det statt am Samstag, 12. Februar, um
20.30Uhr, Einlass ist um20Uhr. Es gilt
die 2G+-Regel. Der Eintritt ins W1 –
Zentrum für junge Kultur kostet fünf
Euro.

MUSIK

Benno Schurig tritt imW1 auf

Benno Schurig spielt am 12. Februar
im W1 – Zentrum für junge Kultur in
Regensburg. FOTO: LYNN JOHANNSEN

Bürgersprechstunde
bei der Brücke
REGENSBURG. Die Stadtratsfraktion
„Brücke – IdeenVerbindenMenschen“
bietet heute von18bis 19Uhr eine
Bürgersprechstunde imBrücke-Büro
inderUnterenBachgasse 11 an.Die
Stadträte JoachimWolbergs undTho-
masMayrbeantwortenFragen zurRe-
gensburger Stadtpolitik. EineAnmel-
dung ist nichtnötig.Alternativ kann
manauch jederzeit perMail oderTele-
fonKontakt aufnehmen: bruecke@re-
gensburg.de, Tel. 58 62 56 30.

Sinfoniekonzerte
imFebruar
REGENSBURG. Die Sinfoniekonzerte
der Spielzeit 2021/2022präsentieren ei-
ne großeAnzahl international renom-
mierter Solisten. Im4. Sinfoniekonzert
am17. Februarum20Uhrundam

21. Februarum19.30Uhr zumBeispiel
denbritischenStarpianistenFreddy
Kempf.Der 4. Sonatenabend am6. Feb-
ruarum20Uhrwendet sichmit einem
Komponistenporträt vonStevenHee-
lein derGegenwartsmusik zu.Der 5.
Sonatenabend am27. Februarum
20 Uhr ist ganzdemViolinduett ge-
widmetundbietet einenhistorischen
Abriss desGeigenrepertoires von Jean-
Marie Leclair bisDickKattenburg.Mit
Strawinskys „Der Feuervogel“ steht ein
Kinderkonzert auf demSpielplan
–undzwar am8. Februarum10Uhr.

Schwertransport
fuhr auf Auto auf
REGENSBURG. AmMontag ist auf der
Autobahn imBaustellenbereich zwi-
schendemAutobahnkreuzundder
Anschlussstelle Regensburg –Univer-
sität gegen10Uhr einUnfall passiert.
Laut Polizeiwechselte ein 50-Jähriger

vomAusfädel-Streifen auf den rechten
Fahrstreifen,woein 43-Jährigermit sei-
nemSchwertransport nichtmehr
rechtzeitig bremsenkonnte –undauf
dasAutodes 50-Jährigen auffuhr.Der
Autofahrer und sein 62-jähriger Beifah-
rerwurden insKrankenhaus gebracht,
bleiben aber offenbarunverletzt.Der
Schaden insgesamt: 7000Euro.

Dieb schlug auf
einer Baustelle zu
REGENSBURG. Zwischen27. und
31. Januar entwendete einUnbekann-
ter von einer Baustelle in derUniversi-
tätsstraße eineRüttelplatte und eine
Palettengabel einesRadlagers. Laut Po-
lizei liegt derWert der entwendeten
Geräte in einemmittleren vierstelligen
Euro-Bereich. Zeugenwerden gebeten,
sichbei der PIRegensburg Südunter
derTelefonnummer (09 41) 50 62 001
zumelden.

IN KÜRZE

REGENSBURG. Der leicht einzuprä-
gende Name Vitusbach kam dem Ge-
schichts- und Kulturverein Regens-
burg-Kumpfmühl (GKVR) sehr gele-
gen. Die „Lebensader“ der Welterbe-
stadt Regensburg stand dem Verein
schließlich schon einmal Pate, als es
um die Namensfindung für die eigene
historische Schriftreihe ging. Nun ist
der Vitusbach auch Namensgeber für
die neue Webseite des GKVR, die Ver-
einsvorsitzender Hubert H. Wartner
vorstellte. „Der Name ist eingängiger“,
findet er und weist auf die umfangrei-
chen Inhalte der Seite hin.

Von den Highlights über die Ge-
schichte des Vereins bis hin zum Pres-
sespiegel bietet sie einen strukturier-
ten Überblick darüber, was die Arbeit
des GKVR ausmacht und welche Ziele
dieser sich auch in Zukunft setzt. Er-
gänzt wird die Seite vitusbach.de
durch Impressionen aus dem Stadtteil
sowie Hinweise auf alle bisher erschie-
nenen „Vitusbach“-Publikationen.

Auch sonst spricht aus dem Verein
der Tatendrang, zumal das 15-jährige
Bestehen gefeiert werden soll. Wart-

ner: „In den letzten Wochen hat der
Vorstand ein umfangreiches Jahrespro-
gramm entwickelt, dessen Schwer-
punkt das Jubiläum 15 Jahre GKVR –
15 Jahre fürKumpfmühl sein soll.“

Im Rahmen der Feierlichkeiten soll
es nicht nur eine „Rückschau auf das
bisher Erreichte“ geben, sondern auch
der Welterbestatus des heutigen Stadt-
teils als Bestandteil des „Nassen Limes“
beleuchtet werden. Hintergrund: Im
vergangenen Jahr hatte das UNESCO-
Welterbekomitee den Donaulimes in
die Welterbeliste aufgenommen. Der
betreffende Abschnitt erstreckt sich
von Bayern bis in die Slowakei und ist

Teil der natürlichen Grenze des frühe-
ren Römischen Reiches. Überreste von
Legionslagern, Kastellen und zivilen
Siedlungen, so geht es aus den Unesco-
Informationenhervor, sind Bestandteil
dieses Welterbes. Um auf das frühere
römische Kohortenlager im Kumpf-
mühl hinzuweisen, hatte der GKVR
bereits im Jahr 2009 einen informati-
ven „Geschichtsquader“ am histori-
schenStandort installiert.

Auf diese römischen Spuren will
sich der Verein bei seiner Jubiläums-
auftaktfeierbegeben.Deshalbhat er ins
Auge gefasst, die Veranstaltung um
den Geschichtsquader herum zu fei-
ern. Damit der Feierakt noch authenti-
scherwird, soll der „Verein der Freunde
der Alten Geschichte“ von der Univer-
sität Regensburg mit ins Boot genom-
men werden. Vereins-Mitglieder wer-
den mit entsprechender Rüstung die
Legionäre der „Tertia Italica“ darstel-
len. Da die Veranstaltung im Freien ge-
plant ist, dürfte es „pandemisch keine
Probleme geben“, hofft Wartner. Ein
genauer Termin steht noch nicht fest,
grob ist die Feier jedoch „für die zweite
Maihälfte“ angesetzt.

Etwas vorher, gegen Ende des ersten
Quartals, möchte der GKVR seine Mit-
gliederversammlung mit Neuwahlen
abhalten. Darüber hinaus ist die siebte
Ausgabe des „Vitusbach“ geplant. Für
Juni hat der GKVR die Verleihung des
7. Brunnenpreises angepeilt, der für eh-
renamtliches Engagement im Stadtteil
steht. Wie Wartner verrät, soll erneut
eine Gruppe mit dem Preis bedacht
werden.

Geschichtsverein
verfeinertWeb-Auftritt
JUBILÄUMDer GKVR aus
Kumpfmühl hat eine
neue Internetseite aufge-
baut. In diesem Jahr fei-
ert er sein 15-jähriges Be-
stehen.
VON DANIEL STEFFEN

Vorsitzender Hubert H.Wartner ist über die neueWebseite des GKVR glücklich. FOTO: DANIEL STEFFEN

RÖMISCHE SPUREN

Bau:DasKohortenkastell in
Kumpfmühl wurde umdas Jahr 80
nachChristi ursprünglich ausHolz
erbaut.DieGründung desKastells
fällt auf die Regierungszeit des Kai-
sers Vespasian (69-79 nachChristi)
beziehungsweise seines Sohnes Ti-
tus (79-81 nachChristi).

Größe:Der Ausbau in Steinwird
auf die Zeit derHerrschaft des Kai-
sers Trajan beziehungsweiseHadri-
an datiert.Die Fläche betrug ur-
sprünglich 2,1 Hektar und nach Er-
weiterung etwa 2,8Hektar.Umdas
Kastell entwickelte sich eine zivile
Siedlungmit Kastellbad, einem
Rathaus und sogenannten „Strei-
fenhäusern“. (Quelle: GKVR)
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